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Optische a. photographische Werkstätten

LUZERN Tel. 20.291Kapellplatz
Brillen und Zwicker

in vorzüglicher Qualität u. zu mäßigen Preisen
Feldstecher, Barometer und Thermometer

Fieber-Thermometer - Sterilisier-Thermometer
Käserei -Thermometer

Most- und Branntwein-Wagen
nach Oechsle und Cartier
Benzin- und Zuckerwagen

Bidg. geeichte Thermo-Alkoholmeter

Photo-Apparate
Films - Platten - Bedarfsartikel
Projektions- und Kino-Apparate

Photo-Arbelten
Entwickeln - Kopieren - Diapositive

Vergrößerungen P19157 K

N. B. Ich verkaufe nur direkt an die Kund¬
schaft und nicht durch Reisende!

Handarbeiten
in jeder Preislage

Tisch- und Kaffeedecken

Kissen, Taschen, Goblins

Aparte Wolle, Garne etc.

Frau M. Zillig, Luzern
Hertensteinstr. 64 - Falkenplatz

8/436

1937 - 5

6à —

Optîsede v. pkotoxropkîscke ^Vekkstôtten

l'el. 20.291^apellplà
Lrillvo unâ Zwicken

^Vlost» «n6 kranntwvin-^Vsxen
oaà vsoksle uoà Dartier
Levain- llvà ^ueker^va^er»

Siàx. ^eeiodtv ^tiermo ^Ikotiolmoter

pkoto»^ppsrate
tiling - Dlattea - keàrksartikel
Drozotîtiovs- uvà Xioo-^pparate

àt^viokeln - Xopierea - Diapositive
Verxröüeruv^en D19157

klancl-
arbeiten
»u jecîer k^reisla^e

liscli- uncl ^aiteeclecken

wissen, lascken, Doblins

sparts Wolle, Darne etc.

krau N. k.u^eru
Hsrtsnstsinstr. 64 - ?allienplstx

S/4Z6

1937 - S
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Wir empfehlen unsere

Hektaren-
und Kopf-Versicherung
für Landwirte
Weitgehender Versicherungsschutz! bei Unfällen

und Haftpflicht-Ansprüchen. Niedrige Prämien —

Verlangen Sie kostenlos Offerte. —

Unfall-, Haftpflicht- aller Art, Autohaftpflicht-

und Kasko-, Mittelstandskranken-

Versicherungen.

Generalagentur für die Zentralschweiz:

ALEX. GILLI & HANS FARNER
Telephon 20.790 Luzern Pilatusstraße 58

— 66 —

Wi>- smpfsiilSn unsei-s

Hskîanvn-
unrt Kopf-Vensieksnung
füi- l.suciwii'ts

Wsitgstisncisr VsrsioiiSk'ungssotiàZ dsi Einfällen

unc> i^sftpfliolit-^iispl'üotiSN. t>lisclngs f'i'âmisn —

Vsrlsngsn Sis kostenlos Offside. —

ì_1rifâll-, âllsi- /^uìoliâfìpflie^t-

uiici i<âskc>-, lVliNSlstâi'àki'srikSN-

Vsi'sielisi'uiigeii.

(ZSkiSl'sIsgsiitul' füi- ciis ^sutk'âlsel'lvvSi?:

ai.ex. <ziì.u » nai«5 ?a«»iek
l'slsption 20.790 ^UTHkN ^ilstussti-sös SL
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Prompter

Post-

vßpsand

Alpenkrauter-Tee Fr. 2.—
blutreinigend, Kurp. 6 Schachtel Fr. 9.50

Asthmatee. Spezialvorschrift 8.—, mit
Asthma-Tropfen „Victoria" Fr. 1.50
lindern das Asthma sofort.

Blasen- und Nieren-Tee 1.50. Speziell em¬
pfohlen bei Blasen- und Nierenleiden,
deren Ursache eiDe Erkältung ist.
Sämtliche Heilkräuter^ in tadelloser,
staubfreier Ware.

Medizinische Tees kaufen Sie vorteilhaft in
der fachmännisch geleiteten APOTHEKE

LUZERN,
IM KANTON ALBANKGEBÄUOE

Dag Cergfïdgen
©Uder non «Enjensbcrger

®a§ SSergftetgert ift einer ber fdjönften,
©porte. Gc§ berlangt neben Itraft unb §lu§«
bauet bor allem SJÎut, ©eifteëgegentoart
unb ^amerabfcpaftëfinn, befonberê aber
eine gute ©ertrautljett mit ber Statur ber
©erge, benn fcffon SBitterungSumfcffläge
fönnen einer berljältm§mäf}tg leisten ©e=

fteigung unborpergefe^ene ©djhnertgïeiten
entgegenfteüen. ©ebor man eine ©ergtour
unternimmt, foil man ftdj gehörig borbe»

reiten unb gut aitêrûftcn, um gegen bie
bielen ©efa^ren ber ©erge getoappnet ju
fein.

Slusrüfiung: $ür ben ©ergfteiger ift
eine .puedmäpige, gute Sluêriiftung bie

GRÄNICflER

gut und billig
Herren-Anzüge v. Fr. 40.- bis 135.-

Knaben-Bekleidung jeder Art
LUZ|ERN P19056K

Weggisgasse 36-38| — Kornmarkt 12

Silb 1 u. 2. jRcdjt» feben loir einen boEfiäubig
u. gut anêgeriifteten ©ergfteiger. ©ilb lints jei^t
einen ©ergfteiger, unplänglicb geüeibet, toie totr
bie unb ba beutfebe Sßanberet fe|en. Sie Jtlei=
bung foE fo befdtaffen fein, bafe fie ben Äörper
gegen itälte unb ftbarfc gelêtanten fd^ü^t.

gortfepung auf @eite 68

Wenn Ihre Nerven zerrüttet
und überempfindlich Ssind, was
Schwäche, Schlaflosigkeit,
Arbeitsunlust, Reizbarkeit, Unrast,
nervöse Verdauungsbeschwerden,
Sehmerzen, Blntarmnt, Bleichsucht,

Nervenkopfweh bringt, dana
nehmen Sie das seit 32 Jahren
bewährte, ärztlich empfohlene

Nervosan
Flaschen à Fr. 3.50 und 5.— in allen Apotheken.
Es lohnt sich, einen Versuch zn machen! (P 19087 K)
Wo nicht erhältlich, prompter Versand durch
Apoth. E. Reisckmann, Zürich VI, Ottikerstr. 47.
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ftowvts?

^lpenkrsuter-lee Rr. 2.—
dwtrejnißsenli. Lvrp. 5 Kebaebtel Rr. 9.50

àeren Ilrsaebe eioe Rrksltunx i8t.
Liirntliebe IZeilkiiinter' in ta^elioser,
stKndfreier ^Vsre.

Neâiîiivjselle lees ksnken Lie vvrtejlbsft in
äer taelilnännised geleiteten

l.0?ei?6i.
!n ^dNM^g/iurcewuvr

das Sergsteigen
Silàer von Cnzensberger

Das Bergsteigen ist einer der schönsten,

Sparte. Es verlangt neben .Kraft und
Ausdauer vor allem Mut, Geistesgegenwart
und Kameradschaftssinn, besonders aber
eine gute Vertrautheit mit der Natur der
Berge, denn schon Witterungsumschläge
können einer verhältnismäßig leichten
Besteigung unvorhergesehene Schwierigkeiten
entgegenstellen. Bevor man eine Bergtour
unternimmt, soll man sich gehörig vorbereiten

und gut ausrüsten, um gegen die
vielen Gefahren der Berge gewappnet zu
sein.

Ausrüstung: Für den Bergsteiger ist
eine zweckmäßige, gute Ausrüstung die

g»lî TSSATß KSÜIZD
dIsrrsn-/tn2Ügs V. kK. 40.- dis 13S.-

Knsdsn-Vsklsicluiig jscisr /0-t
l- tt k? 61 nisosen

Wsggisgssss ZS-2SZ — Uommsrkt 12

Bild 1 u. 2. Rechts sehen wir einen vollständig
u. gut ausgerüsteten Bergsteiger. Bild links zeigt
einen Bergsteiger, unzulänglich gekleidet, wie wir
hie und da deutsche Wanderer sehen. Die
Kleidung soll so beschossen sein, daß sie den Körper
gegen Kälte und scharfe Felskanten schützt.

Fortsetzung auf Seite 68

»5vnn ttirv ßlSlVStH rorrMtvt
nnà iiderempLnZlied Ssinâ, va»
8ebvÄeke, 8ekl»klos?xkvit, ^r-
deitsnnlnst, Reizbarkeit, Unrast,
nervöse Veräannnßssdesoliveräen.

nekmen 8ie àas seit 32 3akren
deväbrte, är^tliok emptoklene

btsrvossn
Rlasoken à Rr. 3.50 nnà 5.— in allen iàpotlisken.
ks lobnt sied, einen Versnek ?n vaaelien! 19087 R)

niokt erbältliod, prompter Versanà ànred
R. îîeîsàmsaa, TUriek VI, Ottiker»tr. 47.
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Fin vi Büren i to.,
Klosterstraße 17, LUZERN
dipl. Berufsvermittlungs-Büro
empfiehlt sich für An- und Verkauf
von sämtlichen Grundstücken,
Verwaltungen, Schätzungen
Expertisen und Beratung in

Immobilienfragen.

gortfebung bort ©cite 66

Es gibt keine dämpfigen Pferde mehr!

Alle Affeklionen der Lungen-

und Luftwege bei
Pferden werden rasch und
gründlich geheilt bei
Verwendung des berühmten

Sirup Fructus
von Tierarzt I. Bellwald.

Vieljähriger, großartiger Erfolg. Tausende von
Dankschreiben direkt von den Besitzern. Von
allen ähnlichen Mitteln ist Sirup Fructus das
erfolgreichste und bewährteste. Sirup Fructus
(cQj Patent 37824) ist ein Pflanzen-Extrakt und
nicht zu verwechseln mit Anpreisungen, die
von Nichtberul'sleuten gemacht werden. Preis
pro Flasche Fr. 4.5(1. Verabreichungsweise
angenehm und einfach. Gebrauchsanweisung
und Ratschläge in bezug auf Füt terung usw.
werden beigelegt. Kein Depot und keine
Vertreter., Manjwende sich direktgan den
Erfinder.

JMBellwald, Tierarzt, Sitten.

Lüftungs-, Trocknungs-,
Warmwasserbereitungs- und

andere wärmetechnische Anlagen.

Moeri&CisLuzern

m3EEmW31

23tU> 3 u. 4. ©eben am gratbang (oljne ©teig>
eifert). Sirtfê: falfdje, unfic|ere urtb gunt §ang
geneigte Haltung (ftelje a), ißiclelbaltung fatfcb,
©eil loder. Iftec^tS: SRtdjttgeê ©teben unb S5er=

toenben bon ©eil unb Sßictel.

erfte 23ebingung, beim buret) ungenügenbe
uttb fcf)fecf)te 2Ku§rüftung tourben fdjon
ga^IIofe UttglûdêfâHe berfcfulbet. Sie $Iei=
bung foil feft unb httnbbidjt, aber nid^t
ju feiner fein, ©§ ift ratfam, bei großer
$älte mehrere .Kleibungsfiücfe übereinander
anziehen, ba bie jtoifchenliegenben Suft=
fcffichten bie SBärrne fefthalten; ferner
gutfifjenbe Söergfc^u^e, bie nocf) ^trtxetc^ertb
fRaum für gtoei fßaar bide ©oden laffen
(am beften au§ nidftentfetteter SöoIIe).
3ur boüfommenen Énêrûftung gehören
be§ ioeiteren ein Silent mit @turm=
banb, Dhrenfchufj, gaufthiaTtbfchuhe, §emb
unb tooüene Untertoäfdje. Sßidftig ift ein
guter iRudfad au§ toafferbittern Seinen
(für ffetstouren aber ohne Stufjentafdjen,
ba biefe beim 2(uf= unb Ébfeilen be§ 9îud=
fade§ leidet abreißen) mit breiten Sragrie»
men, um ba§ ©infchneiben an ben ©dptl®
tern ju berhinbern. SBei ©iêtouren finb
©iëpidet mit langer §aue unb ïrâftigem
Stiel, gebrehte §anffeile, Schneebrille unb
©teigeifen unerläßlich, bei fyefstouren,
neben beut ©eil, .ftletterfcfjuhe au§ ©egel»
tuch mit Seberbefah unb SOtauerhaïen jur
©eilficherung.

Sedjtttf: gür ba§ ©ergfteigen gilt aiïge»
mein: bergauf ftetS langfam unb gleichmä»
ßig, beim Queren bon ©teilhängen ben
bergfeitigen $ufj gelautet, ben talfeitigen
flach Snm £®ng auffegen; bergab mit locfe«

fjortfebung auf ©eitc 70

68

f» M Im i à,
KIosterstraLe 17,
ckipl. öeruk8vermittIunZs-6üro
empfiehlt 8Ìcft kür >^n- uncl Verkauk

von 8ÛmtIicìren L>runcl8tücken,
VervealtunZen, ZcftatxunZen
^xpertì8en uncl öerstunZ in

IlnmolzilienkrsZen.

Fortsetzung von Seite 66

ks Aiot Keine üÄmpkiZen pkeräe mekr!

Vils Vitekiionou àsr Zungen-

urick Dutt^vs^s dsi
ptsràen werben rosok unâ
grüncliiev gekeilt Kei Ver-
xvsncìung ries berükinten

5iruo kruetu»
von Ikeraret Z. Sell«sIÄ.

VisIMKrigsr, grokurtigsr Lrkolg, 'kousenäe von
Donksekreiden (tirât von cten tZssitesen. Von
ollen öknlietien Vlittsln ist 8iiup Deuetus às
erkolgreieksts unà kswàkrteste. 8ircip KVuctus
(H?otent 37L34> ist sin Pttonr.en-I'lxtrnkt nnä
nickt Tu vsr^veokseln mit Anpreisungen, clis
von lViektkerut'sleutsn gernookt veràen. ü'rsis
pro K3o8cks KV, 4,56. Verubreiekungsweiss on-
genekin unct sintkok, Llsbroueksonweisung
un<t Ktotsetrlögs in de^ug out t^ülterung usxv,
werden ksigelögt, tvsin Depot un<t keine
Vertreter., Nsn^vvenltv sici: ctirektDon àen
tZrknàsr,

Z. 0vll«sl«l. ?iv?s?zt, ZiMsn.

1.ÜftUNg8-, 7l'0vIîNUNg8-,

Wsrmma88erbei'e>tllng8. unö

anäei'e «si'Mktvvknkvlis Anlagen.

ûilosriàk!sl.uiem

5M RS

Bild 3 u. 4. Gehen am Firnhang (ohne Steigeisen).

Links: falsche, unsichere und zum Hang
geneigte Haltung (siehe a>, Pickelhaltung falsch,
Seil locker, Rechts: Richtiges Stehen und
Verwenden von Seil und Pickel.

erste Bedingung, denn durch ungenügende
und schlechte Ausrüstung wurden schon
zahllose Unglücksfälle verschuldet. Die Kleidung

soll fest und winddicht, aber nicht
zu schwer sein. Es ist ratsam, bei großer
Kälte mehrere Kleidungsstücke übereinander
anzuziehen, da die zwischenliegenden
Luftschichten die Wärme festhalten; ferner
gutsitzende Bergschuhe, die noch hinreichend
Raum für zwei Paar dicke Socken lassen
(am besten aus nichtentfetteter Wolle).
Zur vollkommenen Ausrüstung gehören
des weiteren ein Filzhut mit Sturmband,

Ohrenschutz, Fausthandschuhe, Hemd
und wollene Unterwäsche. Wichtig ist ein
guter Rucksack aus wasserdichtem Leinen
(für Felstouren aber ohne Außentaschen,
da diese beim Auf- und Abseilen des
Rucksackes leicht abreißen) mit breiten Tragriemen,

um das Einschneiden an den Schultern

zu verhindern. Bei Eistouren sind
Eispickel mit langer Haue und kräftigem
Stiel, gedrehte Hanfseile, Schneebrille und
Steigeisen unerläßlich, bei Felstouren,
neben dem Seil, Kletterschuhe aus Segeltuch

mit Lederbesatz und Mauerhaken zur
Seilsicherung.

Technik: Für das Bergsteigen gilt
allgemein: bergauf stets langsam und gleichmäßig,

beim Queren von Steilhängen den
bergseitigen Fuß gekantet, den talseitigen
flach zum Hang auffetzen; bergab mit locke-

Fortsetzung auf Seite 76
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Rohrmöbel
altbewahrte und neumodlge Ausführungen
Eigenfabrikation, daher, Vorteile

Korbflechterei

ITlaiiiiiiss, Luzern
Am Metzgerrainle Weinmarkt
Bekannt für mächtige Answahl und preiswerte Ware

Stubenwagen
Kinderwagen
Sportwagen

Ia. Wachstuche
und Türvorlagen
Sesselflechten
Reparaturen

Zentralheizungen
Sanitäre Anlagen
Warmwasser-

bereitungsanlagen

MARTIN DEUBER
LUZERN, Falkenplatz
Telephon 24.472

HORW
Telephon 22.297

r Mit
riechen die Tiere auf Kilometer. Kein Gift. Sie fangen
sofort jeden Fuchs, Marder, Iltis garantiert die erste Nacht.
Bestes Lockmittel der Welt. Saison 193ö|36 unzählige
Danksehreiben. Täglicher Versand nach allen Ländern. Lock
mittel für Fuchs Fr. 4.60, für Marder und Iltis zusammen
Fr. 4.—. Reicht den ganzen Winter. Unbezahlbare
Fanggeheimnisse gratis dabei. Fischwitterung unentbehrlich für
Angler und Netze, Fr. 5,—, Maulwurfwitterung, große
Erfolge, Fr. 6.—. Bestes Ratten- und Mäusevertilgungsmittel
(garantiert gänzliche Vernichtung) in Dosen à Fr. 2.60 und
4.30. Neu! Prospekte verlangen, es lohnt sich. SA6927S

G. NAEPFLIN, Versand-Centrale, BUCH, Schaflhansen. No. 22.

Oer kantonale Gewerbeverband
von Nidwalden ist berufen, -wirtschaftliche

und kulturelle Aufgaben zu
erfüllen, zum Wohle des Mittelstandes.
Er arbeitet an der Ertüchtigung
unseres Berufsstandes. —
Er kämpft gegen den unlautern
Wettbewerb und gegen alle unmoralischen

Geschäftspraktiken.
Er warnt vor auswärtigen Schlaumeiern

u. aufdringlichen Hausierern
und Geschäftstigern. —
Er fördert und unterstützt
einheimisches Schaffen auf allen Gebieten.

Er bittet darum alle gutgesinnten Nid-
waldnerbürger : Tretet ein in unsere
Reihen! Helfet mitarbeiten an der
Erstarkung eines tüchtigen Handels- und
Gewerbestandes!

Der kant.
Gewerbeverband

Josef Iznssy-Lnssy «4 Nohn
dipi. Seitulimachernieistep

Spezialgeschäft für gutft tans
sitzende Maßarbeit Telephon 143 (67.343)

älteste und bekannteste Reparaturen - Korrekturen
Firma der Urschweiz Fußstützen
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tk«I»rin<ît»«ì
Säsvllt lûr mâcdUie toz«zdl »»S prslzvà Vsre

lîinâervaxen
Lportvaxen

la. VVacllîtucke

unä?ûrvorlaxea
Sessslklecliten

Reparaturen

XentralbàunZen
sanitäre ^nlaZen
VVarmxvasser-

bereitunZsanlaZen

»«a»?«»« veuve»
l-ueev», ralkeuplat!-
relepìron 2à.472

«OK«
rslsption 22.397

s IMM
riooken die l'iere auk kilometer. Rein Dikt. Lie kangea so-
kort jeden Duods, Garder, Iltis garantiert die erste Naokt.
vestes Dookmittel der ^Velt. Saison 1935^36 un^âblige Dank-
«ekreiben. I'äglioker Versand nael» allen Ländern. Doek
niittel kllr Dueks Dr. 4.59, kUr Garder und Iltis Zusammen
Dr. 4.—. Reiedt den ganzen winter. Dnbe^aklbare
Danggekeimnisse gratis dabei. Disokvitterung unentbekrliek kllr
Angler und Net?e, Dr. 5,—, Uaul^vurk^vitterung, groüe Dr-
kolge, Dr. 5.—. Sestes Ratten- und ^läusevertilgungsmittel
(garantiert gkn/lioks Verniektuvg) in Dosen à Dr. 2.50 und
4.30. Neu! Prospekte verlangen, es lotint sieb. 8^69278

Q. NäDpDDlX, Vörsgulj-Kölltrslk, Lvcn, 8edài!8kii. lio. Z2.

t»sr ksntonats <Zs»»sri»svsrt»sn^
von Mävaläkll ist berufen, vvirtsebakt-
liebe unä kulturelle ^.ukgaben iiu er-
füllen, i!urr> tVokle àss Mttelstanävs.
kr srksitst an äsr IZrtüoktigung
unseres Lsruksstanäes. —

Lr ksmpit gegen äsn unlautsrn
Wettbewerb unä gegen alle unmorsli-
svben ossebaktspraktiksn.
er «srnt vor auswärtigen Soblsu-
rnsiern u. autäringliobsn Hausierern
unä (Zssebäktstigsrn. —
er törrtsrt unä unterstützt einbei-
misokes Sekakken auk allen Llsdistsn.

er dittst rtsrum alle gutgesinnten l7iä-
walänsrbürger! Iretet ein in unsere
llsiben! Llölköt mitarbeiten an äsr Lr-
Stärkung eines tüektigen Nanäsls- unä
Llewerböstanäss!

ver Kent.
<Zs«srdsv«rt»snet

«k ^«1»»
SoliIi« » niei^îer

Zpe^ialZesebätt für Zut-
sitzende ?1akarbsit Vvtvpl»»» I4S («7.S42)

älteste und bekannteste peparatursn - Korrekturen
iìma der ^rscbvvei? k^ukstüt^sn



Six-Madun ist der einzige

Schweizer Staubsauger, sehr

handlich, unerreicht in

Qualität, sehr preiswert
(schon von Fr. 230.— an)

Vorführung unverbindlich

Großes Lager in

Belenchtnngs-
körpern
von einfachster bis feinster

Ausführung

GottfriedWaser
itams
Ich fähre auch leichtere
Staubsauger schon von Fr. 98.— an!

gortfebung Don ©eite 68

1. Einfachster Knoten 2. Doppeiter Schifferknoten
(„Sackstich") ^

für zum

Mittel- und Endschlingen. Verknüpfen von 2 Seilenden.

3. Bester Endknoten
Etwa 140 cm vom Seilende Abstand der mäßig

ausgebreiteten Hände) abgreifen;

* a hier (a) einen lockeren Knoten schlingen,

| dann Seil um die Brust legen,

5-b

j/l) das Seilende (fdurch den ersten Knoten^) ziehen

(ß und nochmal:

um den freien Teil des Seils
bei b knoten..

Zuletzt beide Knoten fest zuziehen.

S3il& 5. ®a§ Änüpfen cineë SnotenS. Sor @e»

brand) ftctS burd) Sln^iebett nadj allen ©eiten
prüfen! Sei 2 u. 3 empfiehlt e§ fid), an bie ©eil*
enben einen knoten ju tnacben. Gc§ ift ratfam,
biefe toerfctxtebenen Änoten gelegentlia) babeim:
äu üben.

rent uttb fniefebernbent Schritt. Stuf ge=

neigten ©djneetjatben fann ntan a&rutfdjen,
Soobei man feft auf beiben güßen ftefjt unb
bcn ißtcfel nad) rücfftärtß einftemmt. 33 or*
ficht! 9tur iuentt ntatt gang ficfjer ift, baß
unterhalb ber ©djneetjatbe feine ©tetfdjer*
fpalte ober ^etßabfturs ift, barf man fid) ge*
fiert taffen! 9n ganj fteilem ©elänbe muff
man rücftoärtß abfteigen, baß ©eficfjt bem
Serge jugefetjrt. Stuf fteilem Geiß ober girn
hennit man ©teigeifen ober fdjtägt mit bem
tßicfet ©tufen. 3n fdjtoierigem ober gefätjr*
tidjern ©elättbe, auf ©tetfdjern immer, foil
man am ©eil gelten, baß am einfadfften
mit bem ©acffticifjfnoten ober anberen £no=
ten (Sitb 5) unter ben Straten um bie

33ilb 6. ®aß ©epen am ©eil. Saß ©eil foE
immer gefpannt fein. 2)er gübrer taftet mit bem
ißictel bie berbäd)tigen ©teEen nad) überfd)nei=
ten ©letfdjerfpalten ab.
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Six-Nackun ist der oiuÄgs
8ob>voÌMr Staubsauger, sà
bauckliob, uusrroiokt in

Ou alitât, sàr preiswert
(sokou von ?r. 230.— an)

Vmivrzk»în<l!î«Ii
OruLss Imager in

lî^ I< «<IlàSIK55,

liàpvri»
von oiukaobstor bis keinsìer

àskûkrung

I t l> ì iûii t» 1«iel»t«rv 8t»i»ib

«»«Ker «â«» v«« î^r. N8.— au '
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1. Tinfsekstsr knots», 2. Voppsits» Säifksrknotsn
(„Lsckstlck") ^

»itsl
k>^

V ^

K-b

Bild 3. Das Knüpfen eines Knotens. Vor
Gebrauch stets durch Anziehen nach allen Seiten
prüfen! Bei 2 u, 3 empfiehlt es sich, an die
Seilenden einen Knoten zu machen. Es ist ratsam,
diese verschiedenen Knoten gelegentlich daheim
zu üben.

rem und kniefederndem Schritt. Auf
geneigten Schneehalden kann man abrutschen,
wobei man fest auf beiden Füßen steht und
den Pickel nach rückwärts einstemmt. Vorsicht!

Nur wenn man ganz sicher ist, daß
unterhalb der Schneehalde keine Gletscherspalte

oder Felsabsturz ist, darf man sich
gehen lassen! In ganz steilem Gelände muß
man rückwärts absteigen, das Gesicht dem
Berge zugekehrt. Auf steilem Eis oder Firn
benutzt man Steigeisen oder schlägt mit dem
Pickel Stufen. In schwierigem oder gefährlichem

Gelände, auf Gletschern immer, soll
man am Seil gehen, das am einfachsten
mit dem Sackstichknoten oder anderen Knoten

(Bild 5) unter den Armen um die

Bild 6. Das Gehen am Seil. Das Seil soll
immer gespannt sein. Der Führer tastet mit dem
Pickel die verdächtigen Stellen nach überschneiten

Gletscherspalten ab.
Fortsetzung auf Seite 72
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Mdwaldner Kantonalbank
in Staus

Vom Kanton garantiertes Institut

Dotationskapital und Reservefonds Fr. 5,571,476.18
Einnehmereien in Beckenried und Hergiswil

Annahme von verzinslichen Geldern auf:

Sparkassenbüchlein in jedem Betrag. Einzahlungen
können außer an unserer Kasse in Stans, sowie bei

unsern Einnehmereien, bei jeder schweizerischen
Poststelle auf unser Postcheck- und Girokonto VI1/14 spesenfrei

geleistet werden.

Depositen-Einlagen auf Depositenbüchlein oder
Depositenscheine mit jederzeitiger Verfügbarkeit oder mit
bestimmten Kündigungsfristen bei vorteilhafter Verzinsung.

Konto-Korrent-Rechnungen : In der Regel jederzeit
verfügbar. Abgabe von Checkbüchlein. Regelmäßige
Rechnungs-Auszüge.

Obligationen unserer Anstalt: Anstellung auf drei,
fünf und mehr Jahre fest. Zinsfuß 4 °/o. Verzinsung
in der Regel jährlich, bei länger laufenden Titeln auch

halbjährlich.

Gewährung von Darleihen und KontO'Korrent-
Krediten gegen Bestellung von Sicherheiten.
Leistung von Kautionen. Beschaffung solider
Kapitalanlagen. Übernahme von Wertschriften
und Wertsachen zur Aufbewahrung und

Verwaltung. Vermietung von Tresorfächern.
Wechseldiskonto. Inkasso von Wechseln, CoU'

pons und Forderungen. Tel. Nr. 7 (67.421)

Nähere Auskunft erteilt Die Direktion
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ut «» » :> I »»:> » I»

in Hà»«
Vom wanton garantiertes Institut

Ootationsìcapitaî unâ lìeservekvncls k^r. 5,371,476.18
kinnebmereien in IZscksnried uncl Idergiswil

Vnngknie voo ver^inslieben Kelclern nuk

Lpsrksssenbücblein in jeâem Letrsg. kin^sblungen
bönnen àuLer an unserer Kusse in Ltuos, so^vie bei

unsern kinnebmereien, bei secier sobvei^eriseben kost-
stelle uul un8er kodtebeà- uncl Kirobonto VIl/14 Spesen
tret geleistet ^veràen.

Oepositen-Linlsgeu ant Oepositenbüeklein ocler kepo-
sitensebeine mit zecler^eitiger Verfügbarkeit ocler mit t>e-

stimmten Kündigungsfristen bei vorteilbufter Verzinsung.

l^onto torrent »kecbuungen: In cler Hegel jederzeit
verfügbar. Abgabe von kksekbüeblsin. kegeimâbige
keebnungs-àszûge.

Obligationen unserer Anstalt: Anstellung auf drei,
fünf und mebr dabre lest. ÄnsfuL 4 °/o. Verzinsung
in cler Kegel Mkrlieb, bei länger laufenden kiteln aucb

balbMkrliek.

Qewäbrung von Darleihen und konto-korrent-
Krediten gegen Bestellung von Sicherheiten.
Leistung von Kautionen. Beschaffung solider
Kapitalanlagen. Obernabme von Wertscbriften
und Wertsachen ?ur Aufbewahrung und

Verwaltung. Vermietung von Irssorfäcbern.
Wechseldiskonts. Inkasso von Wechseln, Lou-

pons und Korderungen. lel. I^r. 7 (67.421)

kiäkere Auskunft erteilt Die Direktion
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Beste Bezugs-
quelle für

Dampfwaschherde

Wald- und

landwirtschaftliche

Werkzeuge

Stahlspäne
und

Bodenwichse]

Oele und
Fette etc.

K. Näpflin-Schilter
Eisenhandlung &
Haushaltungsgeschäft

Wolfenschießen

gortfefmng bon Seite 70

Meltinger Mineralwasser A.-G. Mellingen

Kolonialwaren
und

Landesprodukte

Stans

•V Depot

\PÄ-' Stans
u. Umgebung

SBilb 7 1 8. Sinfê: Setlfidjerung im Schnee,
ißidel eingerammt. Stents: Seilfidjerung im Geis.
$tcEeIfpik eingefd)Iagcn, Seil um bie $tcïelfdjau»
fei gefäjhmgen.

S3ruft gelegt tuirb. gilt bie ^Reihenfolge
beim SInfeilen gilt: ber „SBefte" geljt immer
ju oberft, b. 1). bergauf afô erfier, bergab
als letter, um bie partie ju ficEjern; ber
©d)toäd}fte, nadj bem ficb> baS Sempo rief)»

tet, in ber SJÎitte. 9m $el§ fidbjert ber
3meite ben 33oranfIetternben, iubem er bas
Seil au feften 33Iöcfen ober an SJlauerïjafen
befeftigt. Slttf fdpteebebedten ©letfdjern
nimmt man ju gtoeit baS ©eil bopfoelt, rat»
famer finb jebodj jur gegenfeitigen Unter»
ftüfmng dreier» ober mehrere ^ioeiergat»
tieen (iöilb 6), babei muff baS ©eil geftrafft
fein unb ber Stbftanb minbeftenS 5—6 iïïîe»
ter betragen. — $ur Sicherung im ©tfmee
legt man ba§ ©eil um ben ©tiel beê mög»
licfift tief eingerammten Wiefels, auf Ijärte»
rem $irn fdjlägt man bie ißicMffnfje ein
nnb fidjert um bie ©djaufel (S3ilb 8).

©efa^ren: Sem SBergfteiger broken biele
©efaljren. Sin fteilen Rängen ober in 5Rin=

33ilb 9. ißaffieren einer Sdjneebrüde über ei»

ner ©leiftfierfpalte, mit guter Seilfidjerung.
Sdpieebrûcïen nie leidfjtfertig betreten!

fjortfebung auf Seite 74
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Leste Leiuxs-
quelle kür

Oampk»

vasckliercke

lVald- unll
lanàirt-

scksktlicke
VVerkreoge

8tsdlspâne
ouck

kockenvicliseì

vele uaâ
Lette etc.

K. ^IâpkIin-3<jMer
Li»Snìiêtn<!Iun8 à
tiauslraltrinxsxesàâkt

Wolkensàieûen
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Az8-à'
Ue!Ii»zes Ui»esâ!«szzîs t.-v. Ue!I!^g?i>

Uolonialrvaran
unci

Unnckaspioctubts

Ltâns

Depot

Lt»n«
u. I^mZseì>ur»K

Bild 7 u. 8. Links: Seilsicherung im Schnee,
Pickel eingerammt. Rechts: Seilsicherung im Eis.
Pickelspitz eingeschlagen, Seil um die Pickelschaufel

geschlungen.

Brust gelegt wird. Für die Reihenfolge
beim Auseilen gilt: der „Beste" geht immer
zu oberst, d. h. bergauf als erster, bergab
als letzter, um die Partie zu sichern; der
Schwächste, nach dem sich das Tempo richtet,

in der Mitte. Im Fels sichert der
Zweite den Vorankletternden, indem er das
Seil an festen Blöcken oder an Mauerhaken
befestigt. Auf schneebedeckten Gletschern
nimmt man zu zweit das Seil doppelt,
ratsamer sind jedoch zur gegenseitigen
Unterstützung Dreier- oder mehrere Zweierpar-
tieen (Bild 6), dabei muß das Seil gestrafst
sein und der Abstand mindestens 5—6 Meter

betragen. — Zur Sicherung im Schnee
legt man das Seil um den Stiel des möglichst

tief eingerammten Pickels, auf härterem

Firn schlägt man die Pickelspitze ein
und sichert um die Schaufel (Bild 8).

Gefahren: Dem Bergsteiger drohen viele
Gefahren. An steilen Hängen oder in Rin-

7M

Bild 9. Passieren einer Schneebrücke über
einer Gletscherspalte, mit guter Seilsicherung.
Schneebrücken nie leichtfertig betreten!

Fortsetzung auf Seite 74
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6ûttler und (Eapegiem, 67.359

6cbr. ©djcuber, ©tans

Prima Pcttcn und Polffermobel. komplette Ruajïeuern. Pferde-
ge/cfytcce, Pferôe- und Piel)de<fen, Regendecfen, (Treibriemen, ©flartlfel, Rucffäcfe,
6tö<?e und Peitfd)en, 3nlaid etc. X Reparaturen aller Jltt bei exaPter Rusfübrung.

Tel. 67.250 - Gemüsekulturen Oskar Achermann
Gartenbau, Stans

In schwerer, nervenaufreibender Zeit braucht der Mensch Ablenkung. Wo
aber findet er solche besser und idealer als in frischer Luft im Garten.
Aber nur dann findet man die gesuchte Erholung, wenn der Garten gut
und zweckmäßig angelegt ist, dann aber auch wirklich Freude macht und
den erwarteten Nutzen abwirft.
Ich berate Sie als Fachmann gerne und übernehme die Ausführung, den
Unterhalt aber auch die Umänderung der Anlagen jeder Art nach
neuzeitlichen Prinzipien. Pflanzenmaterial, Sträucher-, Stauden-, Alpenpflanzen,
Zierbäume etc. für den Ziergarten, aber auch Blumen- und Gemüse-Samen
und Setzlinge liefere ich Ihnen gut und billig.
Bei frohen und schmerzlichen Familienereignissen möchte ich Ihnen meine
Dienste anbieten! Vom Brautbuket und Taufesträußehen bis zum großem
Arrangement bei Hochzeit und Jubiläum diene ich Ihnen gern. Aber auch

am Sarge und Grab eines Ihrer Liebsten tröstet ein schön dekoriertes
Totenzimmer, ein geschmakvclles Blumengebinde oder eine gut bepflanzte
Grabstätte.
In diesen Anliegen bitte ich höflichst sich der offerierten Dienste bedienen
zu wollen und empfiehlt sich höflichst Obiger.

Josef Vogler, Transporte, Lungern

von Baumaterial, Möbel, Kleinvieh, Zug-
leten mit 3 Tonnen', drei Seitenkipper-,
1 V2 Tonnen- Klein-Lastwagen bei billigster
Berechnung werden ausgeführt von

— 73 —

Sattler unö Tapezierer, Tel. 67.359

Gebr. Scheuber, Staus

prima Selten unö Polstermöbel. Komplette Aussteuern, pferöe- ^
geschirre, pferöe- unö viehöecken, Regenöecken, Treibriemen, Skiartikel, Rucksäcke,
Stöcke unö peitschen, Inlaîà etc. ^ Reparaturen aller Art exakter Kussührung.

I^el. 67.250 - Oemüsekulturen Oskar Ackermann
Oartenkau, Ltans

la scbwersr, nervenaukreibender ?eit kraucbt «ter ^kenscb ^.blenbung. Vi^o

aber kindet er solcbe besser und idealer sis ill kriscber bukt im Oarten.
^bsr llur dann kindet man dis gesucbte Lrbolung, wenn 6er Osrteu Zut
und cwecbmsllig angelegt ist, dann aber aucb wirblick breude macbt und
den erwarteten blutcen abwirkt.
leb berate Sie als pacbmann gerne und übernebme die àsîûbrung, den
Dnterkalt aber aucb die Dmänderung der Anlagen jeder ^rt nacb nen-
ceitlicben Principien, pklsncenmaterisl, Ltrsucber-, Stauden-, ^lpenpklancen,
?ierbäume ete. kür den Tiergarten, aber aucb Llumen- und Lemüse-Samen
und Setclinge liekers icb Ibnen gut und billig.
Lei krobeo und scbmerclicben psmilienereignisssn möcbte icb Ibnen meine
Dienste anbieten! Vom krautbubet und 1"sukesträulZcben bis cum gröllern
Arrangement bei Docbceit und dubiläum diene icb Ibnen gern, ^.bsr aucb

am Large und Orab eines Ibrer Liebsten tröstet ein scbön dekoriertes
lotencimmer, ein gescbmabvclles Llumengebinde oder eine gut bepklancte
Orabstätte.
In diesen Anliegen bitte icb böklicbst sicb der okkerierten Dienste bedienen
cu wollen und smpkieblt sicb böklicbst Obiger.

von Laumaterial, lVIöbel, l^Ieinvieb, Xüg-
letsn mit Z lonnen-, clrei Seitenkipper-,
l V^l'onnen- l^Iein-bastvvagen bei billigster
kerecbnung xverclen susgetübrt von



SSilb 10. Sic forgfültige 2Baï)I bes SBegeS über
einen ©letfdjer ift bie toicbtigfte SSorbebingnng
äunt guten ©elingen einer §ocijtour.

gortfe^ung bon ©cite 72

nett ift, befonber§ nach Sîeufchnee, auf bie
SaWinengefaïjr gu achten (33ilb 10), be§=

halb irt weiten SIbftärtben get)en unb fid)
eine 20—30 ÜJteter lange farbige SaWi»
nenfctmur umbinben, bie ba§ rafdje Stuf»
finben 33erfct)ütteter erteiltem foil, ©tetn«
fcf)tag fommt befonberê in Irinnen unb an
nteift nur mit lofent ©eröll bebecften 93erg»
toänben bor unb Wirb buret) Sßinb, Stegen,
©prengwirfung be§ $rofte§, SoStauen bon
angefrorenen S3töcfen ober borangeljenbe
Oouriften berurfaetjt. ©benfo gefährlich finb
tocïerer $el§, bei beffen mürbem ©eftein
Oritte unb ©riffe ausbrechen. ©el)r hcün«
tücfifch unb gefährlich finb berfetpeite ©tet-
fdjerfhatten (SSilb 8). Sind) ©etoitter fön»
nen gefährlich Werben. ©§ ift ratfam, beim
Stusbruch fofort bom ©ipfet ober ©rat ab»

gufieigen unb eine mög[id)ft gefehlte ©teile
(Ueberhang ober Döhle) aufgufud)en, babet
tßicfel unb eiferne @acf)en Weglegen, Orat)t=
feite meiben. fyattê bei Söetter'fturg,

lieh einbrechenbem bictern Stehet ober
©ehneefturm ein weiteres ^ortfommen
unmöglich Wirb, gräbt man fict) am beften
im ©dfnee ein. 33ei ftarfer Stätte aber foil
man fid) unbebingt burd) ^Bewegung wach»

halten, benn ©infehtafen ift gleid)bebeutettb
mit ©rfrieren.

Obiger Strtifel über ba§ SSergfteigen ift
ein Sluêgug auS bem neueften unb beften
©rojglejifon:

Oer ©rof,e öerber.
Oiefeë Sîachfcï)IageWerf umfaßt 12 33änbe

unb einen Sttlaê unb ift mit über 20,000
Silbern illuftriert. Stile Singe ber Söelt
Werben barin erflärt unb mit einer Stüh»
anwenbung berfeljen, fobaj) man bon Sttlem
Weih, Waë e§ ift Wa§ wan bamit
manchen fann. Oer Strtifel über ba§ Sergftei»
gen geigt beutlich, Wie grünblich jebe forage
im „©rohen Derber" belfanbelt wirb. Oie
Suchhanblung ©ebr. $. u. S. bon SJÎatt
in Starts gibt febem Sntereffenfen gerne
nähere StuSfunft unb übertäht ihnen auch
einzelne Sänbe bes Sejifonë unberbinblich
gur Stnficht.

| T. Durrer-Engler
1 Stans

bekannt für gute Ware, 1

reelle Bedienung

und billige Preise

empfiehlt sich höflich für |

Kolonialwaren

Drogerie
und Sanitätsartikel

Prompter Postversand

5% Rabatt

j Telephon Nr. 50 (67.150)

Bild III. Die sorgfältige Wahl des Weges über
einen Gletscher ist die wichtigste Vorbedingung
zum guten Gelingen einer Hochtour.
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nen ist, besonders nach Neuschnee, ans die
Lawinengefahr zu achten (Bild 10),
deshalb in weiten Abständen gehen und sich

eine 20—00 Meter lange farbige
Lawinenschnur umbinden, die das rasche
Auffinden Verschütteter erleichtern soll. Stetn-
schlag kommt besonders in Rinnen und an
meist nur mit losem Geröll bedeckten
Bergwänden vor und wird durch Wind, Regen,
Sprengwirkung des Frostes, Lostauen von
angefrorenen Blöcken oder vorangehende
Touristen verursacht. Ebenso gefährlich sind
lockerer Fels, bei dessen mürbem Gestein
Tritte und Griffe ausbrechen. Sehr
heimtückisch und gefährlich sind verschneite
Gletscherspalten (Bild 8). Auch Gewitter können

gefährlich werden. Es ist ratsam, beim
Ausbruch sofort vom Gipfel oder Grat
abzusteigen und eine möglichst geschützte Stelle
(Ueberhang oder Höhle) aufzusuchen, dabei
Pickel und eiserne Sachen weglegen, Drahtseile

meiden. Falls bei Wettersturz, plötz¬

lich einbrechendem dickem Nebel oder
Schneesturm ein weiteres Fortkommen
unmöglich wird, gräbt man sich am besten
im Schnee ein. Bei starker Kälte aber soll
man sich unbedingt durch Bewegung
wachhalten, denn Einschlafen ist gleichbedeutend
mit Erfrieren.

Obiger Artikel über das Bergsteigen ist
ein Auszug aus dem neuesten und besten
Großlexikon:

Der Große Herder.
Dieses Nachschlagewerk umfaßt 12 Bände

und einen Atlas und ist mit über 20,000
Bildern illustriert. Alle Dinge der Welt
werden darin erklärt und mit einer
Nutzanwendung versehen, sodaß man von Allem
weiß, was es ist und was man damit
machen kann. Der Artikel über das Bergsteigen

zeigt deutlich, wie gründlich jede Frage
im „Großen Herder" behandelt wird. Die
Buchhandlung Gebr. I. u. L. von Matt
in Staus gibt jedem Interessenten gerne
nähere Auskunft und überläßt ihnen auch
einzelne Bände des Lexikons unverbindlich
zur Ansicht.

I Durrer-Lu^Ier
I Ltaus
I

bàannt kür gute IVare, ß

reelle Leüiennllg
unck billige ?reise

ernpkisklt sieb böklicb kür -

Kolonialwaren

Oroxerie
nncl Lanitätsartilcel

prompter postversanci

5°/° Rabatt

j Telepbon Nr. 50 (67.150)
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Samen
EObwaldner

nalbank in
Vom Kanton garantiertes Institut
empfiehlt sich für

ISankgeschäfte aller Art
Strenge Verschwiegenheit Postcheckkonto VII/9

Wie auch der Kurs des Schweizerfrankens stehen mag, immer werden Sie bei mir denkar
vorteilhaft einkaufen. Mein großes Lager, meine reichen Erfahrungen während 35 Jahren meines eigenen
Geschäftsbetriebes und direkte Fabrikbezüge ermöglichen mir, meine geschätzte Kundschaft mit nur
erstklassigen Waren zu äußerst günstigen Preisen zu bedienen.
Fasan, Jupiter, Rigi n.Venns-Velos sind nach wie vor die preiswertesten Räder bei allerbesterQualität.
Nähmaschinen. Gritzner, Kayser und Vesta mit den vielen Sondervorteilen mit langjähriger, reeller
Garantie in wundervollen Versenk-Möbeln. — Kaufen Sie ja keine Nähmaschine ohne vorher mein

Lager zu besichtigen, Sie sparen dabei nicht nur Geld, sondern auch manchen Aerger.
Husikapparate, bestes Schweizer-Fabrikat in allen Ausführungen und Preisen.

Schallplatten alle couranten Marken in vielen hundert Nummern.
Schreibmaschinen, Paillard-Hermes. Schweizerische Präzisionsarbeit.
Automobile „Wolseley" Nur eine Besichtigung und Probefahrt kann Sie von Qualität, Komfort,
Wirtschaftlichkeit und Preiswürdigkeit dieser erstklassigen englischen Wagen überzeugen. Großes

Ersatzteil-Lager. Sämtliche Reparaturen werden in eigener modernst eingerichteter mech. Werkstätte

sofort, fachgemäß und preiswert ausgeführt. — Mit höflicher Empfehlung

Jos. Christen, Mechaniker, Stans Naschinenhandlg. en gros, en detail

Kostet! RoE» UmotußriEete

empftep m ia. (Dualität unô btlllgft

LHiMianaiuiiiimaMiiiiiiiiM

I ©tansftad £ßlept)on 76 (67.176) j

1

- ?ö —

A»ri»«i»» ii»
Vom Knnton ^nrnntiortes Institut

einMcklt sick kür

SLsìiiIiHSncliiikt« Zì!!« « ìiî
StronZs VorsobwieZonbeit posteboeickonto VII/9

Ntis uuck der Kurs des Sebweiüsrtrnnkens sieben mug, immer werden Sie bei mir denlmr vor-
teilbnkt einbauten. Nein ZroKes Kazer, meine rsicken Krksbrunzen wabrendWIabren meines siZensn
desekâktsbstriekes und direbts Kabribbe?ügs srmöZlicksn mir, meine «ssekät^ls Kundscbakt mit nur
erstblassiZen ^Varsn ?u äuüsrst ZünstiZsn preisen ^u bedienen.

àpltsr, kigi ll.Venus Velos sind naek wie vor die preiswertesten Kader bei allerbsstsr^ualität.
Ilsdmasckilleu. Krltzmer, Kaiser ullâ Vests mit den vielen Londsrvorteilen mit lan^übriZer, reeller
ütarantie in wundervollen Versenb-Nöbsln. — Knuten 3ie in deine Kabmasebins obns vorder mein
KaZer 2U bssiebtiZen, Sie sparen dabei nickt nur Lteld, sondern auck manebsn ^erZsr.
HusiksWsrats, bestes LebweiMr-Kabribat in allen ^.uskübrunZen und preisen.
LedsIIpIsttsu alle eourantsn Nnrdsn in vielen bundsrt Kümmern.
Lekrsidmssvdillsu, Paillard-Kermss. Sckwcksriscke Präzisionsarbeit.
Automobils „Wolssls^" Kur eins LesiektiZunA und proketckrt bann 3iv von (Qualität, Komkort,
lVirtsobaktliebbsit und preiswürdiZbeit dieser erstblassiZen enZlisoken Maßen über^suKen. (IroLss
Krsatàil-pgZsr. Lämtlicks Reparaturen werden in eigener modernst singerickteter mecb. VVsrb-
stâtts sokort, kaebgsmäü und preiswert ausZekübrt. — Nit käkliober KmpksblunK

^os. Lkrisìen, I^eàamìcer, Ltan8 Na8cìiinenkânâIZ. en Zro8, en äetai!

Koks Union-örikets

empfiehlt in la. Dualität unö billigst
I >

i Josef Aumbühl, Stansstaö °ph°n?à, >

i
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ßtinftlidK Atmung
atu§ bent neuen Scjifon: „®er große §erber".

©ie fürtftltcEje Atmung ftntb al§ 3Bie»

bexbelebungêbexfud) angetoenbet Bei ©x»

txunïenen, ©xfxoxenen, ©xftidten, ©xftäng»
ten, bom eleftxifdjen ©txorn ©etxoffeuen,
©aêbexgifteten, unb ftat fcfton mandjem,
ben man bexeitg bexloxen gegeben Ifat, nadj
Stoet bxei ©tunben ba§ Seben toiebex ge»
fajcnEt. ©te ïann jebod) nux angetoenbet
mexben, toenn bex 93xu(tfoxb nod) unbex»
leftt ift.

Slntoenbung: gunädjft $xemb!öxf)ex,
fünftfidfe ©ebiffe etc. au§ bem 2Jlunb ent»
fexnen; bie Sufttoege bon SBaffer fxei ma»
cften, inbem man ben ©djeintoten fo übex
bag $nie legt, baft bex 5ïof>f ftexabftängt
unb bex Qnftalt bex Suftxöftxe ftexaustäuft.
©amit bte 3unge Suftxöljxe bex»

ftoftfen îann, joli fie ebenhtell am Ätnn be»

feftigt toexben (SBiïb 2, 3 unb 4). ôelfex
foxgen fitx SBaxmejufuftx bttxd) 3Jiaffage
(ftet§ in bex 3tid>tung pm £exgen maf=

fiexen!). SRadj einex bex folgenben ÜKetfto»
ben toixb ununtexbxocften, ebentueH meftxexe
©tunben lang, bte ïûnftltd)e SItmung, un»
tex möglidjftex Siacftaftmuttg bex natüx»
lichen 3itmung, mit 15 Sttemjiigen in bex
SJiinute buxcftgefiiftxt.

1. 9Ä e t b o b e nacft ©ilbeftex:
diitdentage, 33xuftîoxb bttxd): llntexlagen
exi)öf)ert, ffttttge feftbinben. ©ex fRettex
fteftt am .ftoftfettbe, faftt beibe 3Ixme be§

S3exunglüdten bicftt obexftalb bex GcHbogen,
fitftxt bie Stxme geftxedt möglid)ft toeit xücf»
h>äxt§ übex ben itoftf unb ftält fie fo 2
©eîunben lang feft (Einatmung, 33ilb 1).
©ann fiiftxt ex bie Strate auf bem gleidjen
3Beg juxitd unb ftxeftt bann langfam mit
©xud auf bte glanîen bie gebeugten SIxme
auf bie sBxuft (Siusatmuttg, SSilb 2).

2. 2Jt e t b o b e n a d) § o tt> a x b : 9ïitï=
ïenlage. ©ex ûïettex fntet xittlingê übex bex
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Künstliche Atmung
Aus dem neuen Lexikon! „Der große Herder"

Die künstliche Atmung wird als
Wiederbelebungsversuch angewendet bei
Ertrunkenen, Erfrorenen, Erstickten, Erhängten,

vom elektrischen Strom Getroffenen,
Gasvergifteten, und hat schon manchem,
den man bereits verloren gegeben hat, nach
zwei drei Stunden das Leben wieder
geschenkt. Sie kann jedoch nur angewendet
werden, wenn der Brustkorb noch unverletzt

ist.
Anwendung: Zunächst Fremdkörper,

künstliche Gebisse etc. aus dem Mund
entfernen; die Luftwege von Wasser frei
machen, indem man den Scheintoten fo über
das Knie legt, daß der Kopf herabhängt
und der Inhalt der Luftröhre herausläuft.
Damit die Zunge nicht die Luftröhre
verstopfen kann, soll sie eventuell am Kinn
befestigt werden (Bild 2, 3 und 4). Helfer
sorgen für Wärmezufuhr durch Massage
(stets in der Richtung zum Herzen mas¬

sieren!). Nach einer der folgenden Methoden

wird ununterbrochen, eventuell mehrere
Stunden lang, die künstliche Atmung, unter

möglichster Nachahmung der natürlichen

Atmung, mit 15 Atemzügen in der
Minute durchgeführt.

1. Methode nach Silvester:
Rückenlage, Brustkorb durch Unterlagen
erhöhen, Zunge festbinden. Der Retter
steht am Kopfende, faßt beide Arme des
Verunglückten dicht oberhalb der Ellbogen,
führt die Arme gestreckt möglichst weit
rückwärts über den Kopf und hält sie so 2
Sekunden lang fest (Einatmung, Bild 1).
Dann führt er die Arme auf dem gleichen
Weg zurück und preßt dann langsam mit
Druck auf die Flanken die gebeugten Arme
auf die Brust (Ausatmung, Bild 2).

2. Methode nach Howard: Rük-
kenlage. Der Retter kniet rittlings über der
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(«. Lnssi-Geisser, Staus
Conditorei - Bäckerei

ERSTKLASSIGES FEINGEBÄCK
SPEZIALITÄTEN
Extrabestellungen werden prompt ausgeführt
TELEPHON 84 (67.384)

Spengler- und Installations-Arbeiten
Wellblechbedachungen,Wasserleitungen,

Kloseteinrichtungen,
Feuerherde

Toiletteneinrichtung,
Badezimmer, Waschküchen,
Waschherde

Komplette Einrichtung von

Zentralheizungen

Mit meinen 2 Lastwagen ist es mir möglich Transporte nach allen
Richtungen zu äußersten Preisen prompt zn übernehmen. — Ferner
werden Gesellschafts-Fahrten mit meinem Car-Alpin nach allen
Richtungen ausgeführt. — Verlangen Sie unverbindlich

Kostenvoranschläge. — Mit höflicher Empfehlung

Josef Odermatt, Stans 5^^,
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kxtrabestelinupen ^verüen prompt äusZekübrt

tkbkkH0N 84 (67.384)

W

Lpen^ìer- nn<I Installations Ortzeiten
XVelìblscbbscjsckunFsn.^Vasssr-
IsitunAsn, klosetsinricbtunAsn,
tsuerksr<Ie

toilettensinriiàtunA» kalle-
dimmer, ^Vascklrücksn,
^Vasàker«Ie

komplette kinriektunZ von

^eàalìieixìinAeii

Nit meinen L knst^vnpen ist es mir möZiieb transports nack sllsn
kiclitnnAsn sin ânLersìsn Kreisen prompt ?n übernehmen. — kerner
vercien <4eseiiscbgtts-knbrten mit meinem L!nr-^.ipin nneb nilen
lìiebìnnMn Äuspetükrt. — Verlangen Lie unverbinüiieb kosten-

voransebiâpe. — Nit bökiiebsr kmpkebinnZ

^osek vllermatt. 5tsns
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83ecïengegeni> be§ SSerunglücften, bxüöft
feine §änbe recCjtë unb linfs in ber glart»
Jengegenb auf bie 23iuft uttb ftentntt rrtit
feinem ganzen $örf)ergetoid)t baxauf (2Iu§»
atmung, SBitb 3), bann frf)neil empoxxtdp
ten, §änbe loSlaffen (©inatmung, SBitb 4).

3. 2ftetI)obenactj © d) ä f e x : SSaucfp

tage. Äopf na<f> bex ©ette, gunge
Rängen laffen. Sex SRettex Eniet xittlingg
übex bex SBecfengegenb be§ 23eiunglücften
unb bxiicft mit ßöipeigetoitfü unb §änben
auf bie planten (2tu§atmung, SSilb 5). fftad)
2 ©eïunben läfjt ex fdfnel! los (©inatmung).

Sie ©xfolge bex beiben exften SRettjoben
finb gleidf gut, jebocf) !ann 1 nux Bei un=
beilegten Stirnen angetoenbet toexben. Sen
SBoijug beibient tooijl bie fïïtetïiobe 3, ba

fie fxäftigex toixft unb bafiei bex Stettex tue»

nigex exmübet toiib. Sie §aufrtfadje ift:
Sie Hoffnung n i d) t aufgeben!

Unb jefjt, mein liebex Sefex, nimm Six
box, bei näctjftex ©elegenljeit, toenn Su
fdjön geit fiaft, bie fünfttidje Sttmung mit
einem Eamexaben pfammen f>xaftifd> p
üben, alle bxei SJietljoben, bi§ Su genau
toeift, ioie bie ©xiffe au^ufüijien finb. Su
fannft bieïïeid)t xafdjei al§ Su benïft, ei«

nem SJiitmenfcEjen ba§ Seben xetten, bieL
teic^t auf einex ©ïitoux, obex beim §8aben,
obex menn Su bemeiîft, baft jemanb in bic
Qaucfte gefallen ift, obex toenn jemanb
mit bem ©taxfftxom in tßeiüfjxung gefönt»
men ift. $m Slotfall fann man nicf)t meljr
ben È'aienbex ftexboineftmen unb nadp
fdfauen toie'S geftt. Su muftt bie fünftlicfje
Sttmung jeftt leinen, bamit Su fofoxt t>eh
fen fannft, toenn's nötig ift.

WIIIIIIIIMHMIIIIIIIItaMBHillllllllH IIIIIIHMMMIIIIIIIiaMIIMIIIIBi

| U.V. Jakober A.-G. Bchs£i.!X |

Pneu Oele Benzin j
lIHHMIIIIIIIIO

Prima Fleisch-

und Wurstwaren
Geräucherte Fleischwaren,

Rippli, Schüfeli, Magerspeck

etc.

Sorgfältige Bedienung
Auf Wunsch Lieferung

ins Haus

Metzgerei Wagner
Höfli, Stans

Telephon 27 (67.127)

Ratfd)läge und UMnfc
für gejunde und ftonfc <Eoge

gcfammelt bon ©aul fpefj.

©roftifdje SBhtfe für ben fmuöpalt.
SBer tag müpfame ©päpnen (Stufrei»

b e tt) bon ©arfettböben bermeiben toitt,
ber laitn bie Steinigung mit einer EJiiföpung bon
Terpentinöl unb ©rennfprit (ju gleiten Teilen)
bomeïjmen. SJtadt) ber ^Reinigung läfft man ben
©oben trodnen unb bepanbelt ipn barauf mit
einer guten ©ienentbacpgs©obentbicBfe.

©afatölflafcpen trie überhaupt Delfla»
ftpen, bie toieber nacpgefüEt tuerben, foil man nie
mit EBaffer auêfpitlcn, ba man fie mit getböpn»
liepem Sßaffer boep niept fauber friegt unb bie
SBafferreftc nur fcpneEeS „fRansigtoerben" be®

DeleS berurfadjen. 3BiII man fohpe glafepen ge»
legentlid) pupen, fo mufe bie» mit tuarmem ©o*
batoaffer ober nut ©almiaîaeift gefepepen. 2Et
glafepen mu| man julept geig auöfpülen unb
boEftänbig troinen laffen.

$a§ rteptige ©epanbeln ber © e r g unb
© i * © cp u p e ift fepr toiebtig. 2>aê ©cpupleber
foE mit ropem gifdjtran ooer mit gelbem ©n«
felinöl gut eingefettet hxerben. Stiefe ©epanblung
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Beckengegend des Verunglückten, drückt
seine Hände rechts und links in der
Flankengegend auf die Brust und stemmt mit
seinem ganzen Körpergewicht darauf
(Ausatmung, Bild 3), dann schnell emporrichten,

Hände loslassen (Einatmung, Bild 4).
3. Met Hodenach Schäfer: Bauchlage.

Kopf nach der Seite, Zunge heraushängen

lassen. Der Retter kniet rittlings
über der Beckengegend des Verunglückten
und drückt mit Körpergewicht und Händen
auf die Flanken (Ausatmung, Bild 5). Nach
2 Sekunden läßt er schnell los (Einatmung).

Die Erfolge der beiden ersten Methoden
sind gleich gut, jedoch kann 1 nur bei
unverletzten Armen angewendet werden. Den
Vorzug verdient wohl die Methode 3, da
sie kräftiger wirkt und dabei der Retter we¬

niger ermüdet wird. Die Hauptsache ist:
Die Hoffnung nicht aufgeben!

Und jetzt, mein lieber Leser, nimm Dir
vor, bei nächster Gelegenheit, wenn Du
schön Zeit hast, die künstliche Atmung mit
einem Kameraden zusammen praktisch zu
üben, alle drei Methoden, bis Du genau
weist, wie die Griffe auszuführen sind. Du
kannst vielleicht rascher als Du denkst,
einem Mitmenschen das Leben retten,
vielleicht auf einer Skitour, oder beim Baden,
oder wenn Du bemerkst, daß jemand in die
Jauche gefallen ist, oder wenn jemand
mit dem Starkstrom in Berührung gekommen

ist. Im Notfall kann man nicht mehr
den Kalender hervornehmen und
nachschauen wie's geht. Du mußt die künstliche
Atmung jetzt lernen, damit Du sofort helfen

kannst, Wenn's nötig ist.

I I V I ì I

«à ««»»in I

und Wurst^varen

Lwrâueberto bllàeb^arem

ktchpli, gebükoli, Nager-

spoell eto.

Zorxkältixe keftienung

àk ^Vnnsek löekernng

ins Hans

Uökli, Ztan»
-r-Iepko» 27 (67.127)

Ratschläge unö Winke
für gesunde unà kranke Tage

gesammelt von Paul Hetz.

Praktische Winke für den Haushalt.
Wer das mühsame Spähnen (Aufreiben)

von Parkettböden vermeiden will,
der kann die Reinigung mit einer Mischung von
Terpentinöl und Brennsprit (zu gleichen Teilen)
vornehmen. Nach der Reinigung lätzt man den
Boden trocknen und behandelt ihn darauf mit
einer guten Bieneuwachs-Bodeuwichse.

Salatölflaschen wie überhaupt Oelfla-
schen, die wieder nachgefüllt werden, soll man nie
mit Wasser ausspülen, da man sie mit gewöhnlichem

Wasser doch nicht sauber kriegt und die
Wasserreste nur schnelles „Ranzigwerden" des
Oeles verursachen. Will man solche Flaschen
gelegentlich putzen, so muß dies mit warmem
Sodawasser oder mit Salmiakgeist geschehen. Die
Flaschen muß man zuletzt heiß ausspülen und
vollständig trocknen lassen.

Das richtige Behandeln der Berg- und
Ski-Schuhe ist sehr wichtig. Das Schuhleder
soll mit rohem Fischtran over mit gelbem Va-
selinöl gut eingefettet werden. Diese Behandlung

Fortsetzung auf Seite 80
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SARG- d KKAMMlfilUM
Leicheiitransport«
mit eigenem, dafür eingerichteten Auto

Memlgi Durrer-Flüeler - itsiiiü
Totengräber Telephon 236 (67.443)

1

und

V

Marie Amstad, Stans
Hauptplatz
vormals Fr. Amstad-Jann - Telephon 60 (79.160

Damenmäntel mit und ohne Pelzkragen. Kin-

dermäntel von Fr. 10.— an. Regenmäntel von

Fr. 24.— an. Herren-, Damen- u. Kinderwesten,

Pullover, Unterkleider,Schürzen, Damenwäsche,

Herrenhemden, Wolldecken von Fr. 14.— an.

Kinderwolldecken, Barchentbettücher von Fr.

4.80 an. la. Qualität Regenschirme von Fr. 3.—

an bis zum modernsten Damenschirm, Kinderartikel.

Aussteuerartikel. Muster und

Auswahlsendungen bereitwilligst. Billigste Berechnung.

Größte Auswahl. Reelle Bedienung.

— 79 —

I«î«I>«nt i<>ii^l»«»it«
mit eÎALneiv, àaà öinZsriektötsn àto

lîSNAKKK IVuiK I^ - W Ni< Z< I GàsîîK
V«tvi»KräI»vr Vvl«pà«i» SS« («7.44»)

à

un«!

1/

I^arie ^mstacl, Äans
tiaupìplat?
vornasl« fr. ^rnstsrj^snn - ^eleptìon 60 (79.160

vamenmäntel mit und obne Pelzkragen. kin-

dermäntel von fr. 10.— an. psgenmäntel von

fr. 24.— an. klerren-, kamen- u. Kinderwesten,

Pullover, Unterkleider,Lcbür^en, kamenwäscbe,

fierrenbemden, >VoIIdecken von fr. 14.— an.

Kinderwolldecken, karcbentbettücber von fr.
4.80 an. la. Qualität pegenscbirme von fr. Z.—

an bis?um modernsten kamenscbirm, Kinder-

artikel. ^ussteuerartikel. lauster und ^uswabl-

Sendungen bereitwilligst, killigste kerecbnung.

(irökte ^uswabl. peelle kedienung.
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Käfereigerätfchaften
Milch - Zentrifugen für
Hand- u. Kraftbetrieb,
Milchtransportkannen, Milchsatten,
Melkeimer, Melkfett „Entra",
Melkstühle, Milchbrenten,
Molkereihilfsstoffe, Käsetücher,

Käserschürzen, Butterpapier,

Besen- und Bürstenwaren,

Butterfässer, Käsereife

etc.
Waschherde mit geringstem Brennmaterialverbrauch,

Wäschezentrifugen, verzinkte
Waschgeschirre etc. Haushaltungs-Artikel,

Glas, Porzellan, Steingut. Alluminium,
Email u. Blechwaren. Spezialkochgeschirre
für elektrische Platten. Qualitätsware zu
mäßigen Preisen. Höflich empfiehlt sich

JAKOB ODERMA TT-AMSTAD
Bahnhofplatz, STANS

if*»

Mit großem
Erfolg

wendet man den Alpen Kräuter-
Malaga Perl-Wein No. 8475 an.
Unübertroffen in Wirkung und
Aroma für Schwächliche, sowie
für die kritischen Jahre und
deren Begleiterscheinungen.
Preis der Flasche Fr. 7.—
Kur 3 Fl. Fr. 18.—, franko
Bitte verlangen Sie die reichhaltigen

Prospekte vom

KräuteuSpezialitäten-Haus

IV. Halter,
iswil (Obwalden)
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macht ba§ Seber ioeid) unb ibafferbidjt. ®ie
©djuhfotiten hingegen muffen haït fein unb ju
biefem .Qtoecfe ntmmt man gefod)te§ Seinöl
mit ein tuenig Sexpentin unb reibt bamit bie
©otflen mehrmals tüchtig ein.

©fier bürfen über ben ©ommer nicht ber»
nachläffigt tuerben. Fm ffrühjahr foil man alle
SBacpSrefte entfernen unb bie ©retter tüchtig
mit ©etroteum ober mit heilem Seinöt einölen. ®aS
SRiemengeug (©inbung) fette man mit ©afelhiöl ein.
hierauf fpannt man bie ©retter ein, bamtt fie
bie geberung beibehalten. Stnteitung hierfür er»
hält man in jebem ©portgefchäft foftentoS.

SB o 11 f a <h e n (©fifoden, ©trümpfe etc.)
fdflipt man am heften bor SUtotten (@d)aben),
tnbem man fie mit einem ©tüdtein Dampfer
in Leitungen eintoicfelt. Stuf biefe SBeife tommen
bie ättotten nie an bie SBotte heran.

©ummifadjen (SBärmeftafchen, ©irnfprij«
3en, @d)täuche unb ©ummiftempet etc.) bürfen
nie mit Del ober Fett bepanbelt tnerben. Det ift
für ©umnti toie ©ift, ba e§ jerfepenb unb 5er»
ftörenb tbirft. ©ummifaipen fott man nur mit
SBaffer reinigen. ®em SBaffer barf man ©Hierin
beigeben, ba ©hierin tein Det ift.

3Bie fott eine Çauêapottjefe befchaffen fein?
©§ fommt toeniger barauf an, toie eine §auS»

apothefe nach aujjen ausfiel)!, nur ber Fnhalt ift
fehr toidjtig. 3Jlan fann fich ein ^äftcpen bon
einem ©cpreiner anfertigen taffen ober man fann
bie §au§apothe!e in einen ©cpran! ober in eine
Äommobenfcpubtabe einräumen. ®ie §auptfad)e
ift, bah ber Inhalt an einem trocfenen, fühlen
Drte aufbewahrt ioirb.

Fn ber «pauSapothefe foltert borhanben fein: ©in
ejafteS Fieberthermometer, ©cpere unb Spingette,
©erbanbftoff unb SBatte, SBunbfatbe unb §eft«
pftafter, Sobtinttur unb Sltfotiol, ©ranbtiniment
unb ©ranbbinbe, ein ibirffameS Stbführmittet
(fRijinuSöt, iRhabarberpitten), ©chmerjenputber
unb Stfpirintabtetten, SBunberbatfam unb §off»
manrtStropfen, ©ffigfaure Sonerbe unb Dampfer»
öl, §uftentabtetten unb Stnginapaftitten, Sinben»
btüten, Samittentee, SBermuthtee etc.

Stud) foltte man auf ein Äartonblatt bie Siele»

Phonnummern bon Sïrgt, ©farrer, ©pitat, Stuto»
tapi, llnfallberficherung unb Ärant'enfaffe aufseid)»
nen unb biefeê SetephonbergeicbniS an gut ficht»
barer ©teile aufheften. ®aê Telephon erfpart biet
Feit unb bei einem Unfall fann jebe SMnute bon
entfcpeibenber ©cbeutung fein.

©in fleineê praftifcheS §anbbüd)Iein über erfte
§itfe bei Unfällen fottte auch borhanben fein.

©erbraudjteS SJlateriat fott man Jobalb als
mögtid) tüieber ergänzen, benn teere glafchen unb
©chadjteln nüpen im ©otfatte nichts.

Drbnung unb ©auberfeit erfparen aud) hier
biet Sterger unb ©erbruh.
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/fâ/s/V/LS/ÂàHs/?S/7
- ^s/?k/-//t/AS/7 kür

Lunà- u. Lraktbstrisb, Mied-
transportàiineii, Niiaksuttsir,
Nölköimsr, Nâkstt „Luìrg.",
àkôlkstûìrlô, Nileddrentsir,
àistsrôiiiilksstokkô, Lüsstü-
ester, Liâssrsestûr^sn, Lutter-
puxisr, Lsseu- unà Lürstsn-
v?nrsu, Lutterkâsser, Xà-
reike ete.

tl<âsc/»^s/'c/s mit gsrin^stern Lrsnnmàriui-
verbruuek, l^àe^s^s/7k^//r/^s/7, vsr/inicts
i^S5c^AS5à>/^S à. //âi/5Hs/kt//7F5-^-
^s/, Lins, Lor^eliuu, LteinAut. ^Ilumiuium,
Lmuil u. Lisekrvureu. SpsàlstoestZesestirre
kür slàtriseke Llutton. 9vs//kâ'k5ivs^s />i
mâkÎKsrl Lreissu. Lötiiest smpkisstlt sied

Ss/?/?^o//?/s^> 57>^>V5

Mît
I?rî »îx

rvsnâeì man àsn r^ipsir Xrâuìer-
NnIuZu Lerl-V/siu i^lo. 8475 au.
LoüdkrtroKsu in V^irànZ unâ
^romn kür Lekrvâeklieste, survis
kür àis dritisedsir àstrs unâ às-

rsu LsAlsitersestsiuunZsu.
k'reis «1er ?Ias«às ?r. 7.—
kvur Z LI. ?r. 18.—, kranlrc.
Litte vsrluuAsu 8is âis rsieststal-

tiASir Lrospàts vom

l^räutsr-8pe^l'aIitäten-I^AU8

IV. Iîi»It« I.
LAKWWÎR (Oìzvvalcìen)
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macht das Leder weich und wasserdicht. Die
Schuhsohlen hingegen müssen hart sein und zu
diesem Zwecke mmmt man gekochtes Leinöl
mit ein wenig Terpentin und reibt damit die
Sohlen mehrmals tüchtig ein.

Skier dürfen über den Sommer nicht
vernachlässigt werden. Im Frühjahr soll man alle
Wachsreste entfernen und die Bretter tüchtig
mit Petroleum oder mit heißem Leinöl einölen. Das
Riemenzeug (Bindung) fette man mit Vaselinöl ein.
Hieraus spannt man die Bretter ein, damit sie
die Federung beibehalten. Anleitung hierfür
erhält man in jedem Sportgeschäft kostenlos.

Wollsachen (Skisocken, Strümpfe etc.)
schützt man am besten vor Motten (Schaben),
mdem man sie mit einem Stücklein Kampfer
in Zeitungen einwickelt. Auf diese Weise kommen
die Motten nie an die Wolle heran.

Gummisachen (Wärmeslaschen, Birnspriz-
zen, Schläuche und Gummistempel etc.) dürfen
nie mit Oel oder Fett behandelt werden. Oel ist
für Gummi wie Gift, da es zersetzend und
zerstörend wirkt. Gummisachen soll man nur mit
Wasser reinigen. Dem Wasser darf man Glyzerin
beigeben, da Glyzerin kein Oel ist.

Wie soll eine Hausapotheke beschaffen sein?

Es kommt weniger darauf an, wie eine
Hausapotheke nach außen aussieht, nur der Inhalt ist
sehr wichtig. Man kann sich ein Kästchen von
einem Schreiner anfertigen lassen oder man kann
die Hausapotheke in einen Schrank oder in eine
Kommodenschublade einräumen. Die Hauptsache
ist, daß der Inhalt an einem trockenen, kühlen
Orte aufbewahrt wird.

In der Hausapotheke sollen vorhanden sein: Ein
exaktes Fieberthermometer, Schere und Pinzette,
Verbandstoff und Watte, Wundsalbe und
Heftpflaster, Jodtinktur und Alkohol, Brandliniment
und Brandbinde, ein wirksames Abführmittel
(Rizinusöl, Rhabarberpillen), Schmerzenpulver
und Aspirintabletten, Wunderbalsam und Hoff-
mannstropfen, Essigsaure Tonerde und Kampferöl,

Hustentabletten und Anginapastillen, Lindenblüten,

Kamillentee, Wermuthtee etc.

Auch sollte man auf ein Kartonblatt die
Telephonnummern von Arzt, Pfarrer, Spital, Auto-
taxi, Unfallversicherung und Krankenkasse aufzeichnen

und dieses Telephonverzeichnis an gut
sichtbarer Stelle aufheften. Das Telephon erspart viel
Zeit und bei einem Unfall kann jede Minute von
entscheidender Bedeutung sein.

Ein kleines praktisches Handbüchlein über erste
Hilfe bei Unfällen sollte auch vorhanden sein.

Verbrauchtes Material soll man sobald als
möglich wieder ergänzen, denn leere Flaschen und
Schachteln nützen im Notfalle nichts.

Ordnung und Sauberkeit ersparen auch hier
viel Aerger und Verdruß.

Fortsetzung auf Seite 32
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Billig
Leintuch, baumwolle, doppelfädig
Leintuch, baumwolle, schön bestickt

1.95,Paradekissen, bestickt
Bettanzug, weiß, dreiteilig
Bettanzug, farbig, croisé
Barchentleintücher, billig
Wolldecken, bekannt billig
Leintuchstolle, bw., doppelf.
Bazin, 135 breit
Damast, 135 breit, schöne Muster
Molton, gute Qualität
Windelbarchent, farbig
Barchent, weiß —.95

4.90,

1.95,
1.45,

2.50, 1.95 6 Handtücher, Etamine 1.95
3.90, 2.95 3 Handtücher, Waffel 1,45

1.40, —,95 Frottétûcher 1,95, 1.45
6.90, 4.90 Badtücher 4.90, 2.95
6.90, 5.90 6 Waschlappen 1.45, —95
3,90, 2.50 6 Servietten, Damast 2.95, 2.45

1 Tischdecke 2.95, 1.95
1.25, —.75 1 Tischdecke, halbleinen 2.95, 1,95
1.25, —.95 Theegedecke, Reinleinen 5.90

2.45, 1.95 Waschtischgarnitur, 2-teilig 2.95
1.95, 1.75 Vorhänge in allen Preislagen

—.75, —.50 bekannt billig 1.25, —.95, —.65
—.85, —.55 Kanapeestoffe, schöne Muster 1.45

Haben Sie unsere A 11 eofpi i ext* schon ge- p*. CIA
schrankfertige UoolvUUl «piipn mn 11« »O«sehen von an

Bébé-Artikel finden Sie bei uns in großer Auswahl billig
Hemdli, Schluttli, Strampelhösli, Strümpfli, Bindeli, Lätzli, Gummihösli

Damen-Wäsche
Hemden, schöne Stickerei 1.95, 1.45, -

Tricothemd, sehr beliebt 1.95,

Nachthemden, Barchent 4.90,
Unterzieh-Hosen, billig 1.95, -

Damen-Hosen, viele Farben 2.45,
Leibchen, Wolle 3.90, 2.90,
Unterröcke 4.90, 2.95,
Corsettes, in großer Auswahl, von 1.95 an
Büstenhalter 1.95, 1.45, -

Strumpfgürtel 1.95, -

Strümpfe 3,90, 1.95,

Pullover, Wolle 9.80, 7.50,
Gillover, Wolle 12.80, 9.80, 6.90,
Blousen, aparte 16.80, 6,90,
Jupe, aparte Form 12.80, 9.90,
Fantasie-Schürzchen, sehr schön

Herren-Wäsche
-.95
145
3.95
-.95
1.45
1.95
1.95

-.95
-.95
-.95
6.90
4.90
3.90
4.90
1.95

Werktagshemden 3.90,

Sonntagshemden, mit 2 Kragen
Sporthemden 7.90,

Unterhosen, Molton u. Eskimo

Unterleibchen, Molton u. Eskimo
Cravatten, große Auswahl 1

Hosenträger, billig
Militärlismer
Herren-Westen
Pullover, lange Aermel
Ueberkleider
Werktagshosen,
Socken
Sockenhalter

gute Qualität
1.95,

12.80,

7.90,

1.45,

2.95, 1.95

8.90, 4.90

5.90, 3.95

2.90, 1.95

2.90, 1.95

.95, —95
1.95, 145
5.90, 3.90
9.80, 4.90

9.80, 4.90
5.90, 2.95

9.80, 4.90
.95, —.50

—.90

Besichtigen Sie unverb. unsere neueingetroffenen Damen-Mäntel U. «Kleider

Versand per Nachnahme Telephon Nr. 2.24 (67.324)

MEIER'WASER, STANS

Weisswarenhaus
Wolle in vielen Farben 10 Str. 3.95. Billige Resten

1937 - 6
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villig
beintucb, baumvvolle, doppeltädig
beintucb, baumvolle, scbön besticbt

1.95,psrudebissen, besticht
Lettsn^ug, vsill, dreiteilig
Lettsn?ug, karbig, croisé
Larcbentleintücber, billig
XVoUdecben, bsbnnnt billig
beintuebstoike, bv., doppelt.
Ls?in, 135 dreit
Oêunsst, 135 breit, scböne lauster
Nolton, gute (Qualität
Vindelburcbeot, karbig
kurckent, vveill —.95

4.99,

1.95,
1.45,

2.59, 1.95 6 llnndtiicber, btnmine 1.95
3.99, 2.95 3 Nsndtücksr, heikel 1^45

1.49, —.95 prottstucker 1.95, 1.45
6.99, 4.99 kledtücber 4.99, 2.95
6.99, 5.99 6 V^sscblnppen 1.45, —95
3.99, 2.59 6 Servietten, Damast 2.95, 2^5

1 l'iscbdecbe 2.95, 1.95
1.25, —.75 1 liscbdecbe, balblsinsn 2.95, 1.95
1.25, —.95 pbeegedecbe, psinleinen 5.99

2.45, 1.95 V^sscbtiscbgarnitiir, 2-teilig 2.95
I 95 1 75 Vorksngs in sllsn prsislsgsn

—.75, —.59 bebannt billig 1.25, —.95, —H5
—.85, —.55 Ksnapeestoiie, scböne Nüster 1^5

blaben 8ie unsere â 1 s1^^bon gs-
sebranlilertige «p.b>^r> „r>r> â t.seben von an

Uèdè » Hl'îîlîkl finclen 8l'e bei UN8 in grober ^.usvvabl billig
biemäli, 8cbluttli, 8trampslbö8li, 8trümpfli, kinäeli, l-âàli, (iummibösli

OsmknU/sscke
Hemden, scböus Sticbersi 1.95, 1.45, -

pricotbemd, sebr beliebt 1.95,
biacbtbemde», Larcbent 4.99,
Dnterriek-Nosen, billig 1.95, -

Damen-Nosen, viele Darben 2.45,
beibcben, XVolls 3.99, 2.99,
Dnterröcbe 4.99, 2.95,
(lorsettes, iu groller ^.usvvabl, von 1.95 an
Lüstenbalter 1.95, 1.45, -

Strumpkgürtel 1.95,

Striimpîe 3.99, 1.95, -

Pullover, V7olle 9.89, 7.59,
Lillover, V9olle 12.89, 9.89, 6.99,
Blousen, aparte 16.89, 6.99,
dupe, aparte Dorm 12.89, 9.99,
Pantasie-Scbiirrcben, sebr scböu

Ksrrsn-VSseke
-.95
1^45

3.95
-.95
1.45
1.95
1.95

-.95
-.95
-.95
6.9V
4.99
3.90
4.90
1.95

>Verbtagsbemden 3.99,

Sonntagsbemden, mit 2 Xragen
8portbemdeu 7.99,

Dnterbosen, Nolton u. Dsbimo

Dnterlsibcben, Nolton u. Dsbimo
Lravatten, grolle àsvvabl 1

Hosenträger, billig
Nilitärlismer
Herren-besten
Pullover, lange ^.ermsl
Deberbleider

^erbtagsbosen,
Soeben
Socbenbslter

gute (Qualität
1.95,

12.89,

7.99,

1.45,

2.95, 1.95

8.99, 4.9«

5.99, 3.95

2.99, 1.95

2.99, 1.95

.95, —95
1.95, 1^5
5.99, 3.90
9.89, 4.90

9.89, 4.90
5.99, 2.95

9.89, 4.9»
.95. —.50

—.9»

Lösiedtißön sie unvsrb. unsers usuàsetrànen vamSN-H^SNtsI U. »XlSlilvp

Versand per l^acbnabme lelepbon l^ir. 2.24 (67.324)

8I/X>!8

Uieî55v5srsnksus
Wolle in vielen warben 10 8tr. 3.95. killige besten

1937 - s
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lelep^on 56 (68.346) gegründet 1871 Poflcfjetf'Ronte 1348

empfiehlt fid) sut 3lbnal)tm bon alien ©orten bon Teigwaren:

É>ornle, îttaccaroni, $tddî, Huôdn, ©pagfyettt, 6uppendnlagen

fyergeftellt aus allerbeftem ^artoetsengrtes. ©peslalltat in lertelg=

œaren, offen uni» in 500 gr. paefungen. ©âmtlld)e £iefetungen

erfolgen franfo 23al)n= ober ©dotation. Bel größeren Oluftrâgen

franîo ins $aus.

Serdinottô 8)yrfd).

r

w&s

Bett-,
Tisch- und
Küchen-
wäche

leinen

und

halbleinen

stets

große

Auswahl

bei

Theres Liem,Stans j

^ Engelbergerstraße j

gortfebung bon Seite 80

©ttoas über ©etoürje.
3)a§ fct)önfte StiicE gleifd) ober ba§ befte ©e*

müfe fann bloff ein fabeë, nicEjtêfaaenbeê @erid)t
fein, toenn eg nid)t nacb aïter Sunft getnürjt
unb berebelt toixb. SDer Çauêfran finb bor allem
bie ©artenaetoüräe befannt, toie Saud), Sd)niti«
taud), Snoblaud), Sellerie, Sßeterfilie, Ztoiebel etc.
©§ gibt aber eine grofee SReibe anberer ©etbürje,
bie gerabep ba§ ©ebeimniê einer berborragenben
Sücbe bebeuten.

£>a§ einfadjfte 9RaI fann ettoaê ißerfönliebeb,
ettoaê Spezielles beîommen, loenn bie Södjin,
ob fie §auâfrau ober £od)ter ober ÇauSanaefteEte
ift, ba» ©ffen mit Siebe bereitet. 9Jiag bieje Siebe
fiir bie Snfcbgenoffen ober nur für bie funftge«
reefite Zubereitung ber Speifen berfebtoenbet tner«
ben, ift fdjliefslicb einerlei, aber Siebe mu§ beim
Soeben mittoirfen. ©ine foldje Siebe fucfft bann
nad) feinen, tounberfamen Zutat^ äu hen ©e«
toürzen.

SSie ganz anbers fdbmedt SRifotto mit Safran,
Äartoffelfitppc mit SRajoran, ©ulafd) mit ro--
tem Pfeffer, SEÖilbbrett mit SRelfen, Sorbeer unb
2bbittian, ^acïbraten mit piment unb ©arbamo»
men, tBratenfaucen mit 9Jiuëfatnuff unb 2Ra*
beiratoein, Sutteln unb Säfefpetfen mit Sümmel,
Sauerfraut mit SBacboIberbeercn, ©urïen mit
Senfforn unb ©ftragon, SBein« unb iüeilcfifpcifeit

gortfepurtg auf Seite 84

Teîgwarenfabrîk > Ennetbürgea
Telephon SS sàS.Z4S) gegrünSet 1S71 postcheck-konto 1Z4S

empfiehlt sich zur Abnahme von allen Sorten von Teigwaren:

hörnte, Maccaroni, §iöeli, Nuöeln, Spaghetti, Suppeneinlagen

hergestellt aus allerbestem Hartweizengries. Spezialität in Cierteig-

waren, offen unö in 500 ^r. Packungen. Sämtliche Lieferungen

erfolgen franko Bahn- ober Schiffstation. Bei größeren Austrägen

franko ins Haus.

Zeröinanö Wprsch.

Lett-,
^Î8ck- unü
Kücken-
^vâcke

leinen

unà

dàleinen
stets

AroLe

^.usrvnìil

bei

stieres I^iem,8tans î

^ LaxelberxerstrsLe ^

Fortsetzung von Seite 80

Etwas über Gewürze.
Das schönste Stück Fleisch oder das beste

Gemüse kann bloß ein sades, nichtssagendes Gericht
sein, wenn es nicht nach alter Kunst gewürzt
und veredelt wird. Der Hausfrau sind vor allem
die Gartengewürze bekannt, wie Lauch, Schnittlauch,

Knoblauch, Sellerie, Petersilie, Zwiebel etc.
Es gibt aber eine große Reihe anderer Gewürze,
die geradezu das Geheimnis einer hervorragenden
Küche bedeuten.

Das einfachste Mal kann etwas Persönliches,
etwas Spezielles bekommen, wenn die Köchin,
ob sie Hausfrau oder Tochter oder Hausangestellte
ist, das Essen mit Liebe bereitet. Mag diese Liebe
fur die Tischgenossen oder nur für die kunstgerechte

Zubereitung der Speisen verschwendet werden,

ist schließlich einerlei, aber Liebe mutz beim
Kochen mitwirken. Eine solche Liebe sucht dann
nach feinen, wundersamen Zutaten, zu den
Gewürzen,

Wie ganz anders schmeckt Risotto mit Safran,
Kartoffelsuppe mit Majoran, Gulasch mit
rotem Pfeffer, Wildbrett mit Nelken, Lorbeer und
Thymian, Hackbraten mit Piment und Cardamo»
men, Bratensaucen mit Muskatnuß und
Madeirawein, Kutteln und Käsespeisen mit Kümmel,
Sauerkraut mit Wacholderbeeren, Gurken mit
Senfkorn und Estragon, Wein- und Milchspeisen

Fortsetzung auf Seite 84
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ERSPARNISKASSE
NIDWALDEN
IN STANS
Gegründet 1827 |~ " 7"
Telephon 67.167 Annahme von Geldern aut:
Postcheck' Sparkassabüchlein
Konto VII 157 Obligationen

KontO'Korrent'Rechnungen

Gewährung
von Darleihen u. Krediten, Wechseldiskontos

DIE VERWALTUNG

Zentralheizung
der Traum jeder Hausfrau!

Heute einfach und billig durch meinen

pat. Holzfenerungs - Kessel
und Kochherd. Mit solcher Anlage
können Sie kochen und backen. Sie

haben in Kfiche und Badzimmer jederzeit genügend Warmwasser, da ein 100
bis 200 Lt. Boiler angeschlossen werden kann. Gleichzeitig können 3 — 5 Zimmer

geheizt werden. Bitte, teilen Sie mir Ihre Wünsche mit, ich berate Sie

unverbindlich und mache Ihnen kostenlos Vorschläge. Prima Beferenzen.

W. Christen, Wolfenschießen T?»«
Heizungen und sanitäre Anlagen

— 83 —

Ibt 8?^^8
Oegrünäet 1827 ' I"
leiesàn 67.167 ^nn^nme V0N (^eiaem âut:
?ostcbeck- ^parkassabücblein
t^onto VU 157 Obligationen

^onto-^orrent-^ecbnungen

LiexvâkrunZ
von varleiben u. t^l-eäiten, VVecbselcjiskontos

oie vekw^eioi8o

^entrsltìei^unx
â«r kiîtiiin j«â«r Llsuskr»»!

Heute einkaed unà dillißi öurcd meinen

M HoIiekv««r«i»A« - Iîv««vl
«i>à lioel» livret. Nit solcder àlage
können Sis kooken nnà bsckeo. Sis

dadsn in ltllcke nnâ ksàimmer jeàsr^eit Zenû^enà tVsrnnvssser, à» ein 186
dis 288 kt. Voiler an»sseklossen ^verclen kann. KleiedxeitiA können 3 — 5 ^im-
mer xedeizt veràen. Kitts, teilen Sie mir Idre ^Vünsods mit, iod derate Sie

unverdinâliod nnà maede Idnen kostenlos Vorsodlâ^e. krima ketoren^en.

>v. Lkristsn, >VoIkSnsckisüen
5Ie»2UNAen uncl sanitäre Anlagen
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34) bin
ftets mit bem ffteueften unb einer

großen fJIusroat)! nerfefjen

non fiopf bie $uf5
erhalten Sie nur gute Qualitäten

auf btUigjfc pretfe eingeteilt
ï)ei^t Qienft am Äunben unb feine

3ufriebenf)eit ertoerben.

Dat)er Ôetteti, ©teppdetfen, ä)oll*
decfen, Jeôecjeug, Œïfd)*,

ßu^en- unb £ejbn>äfd)e, £ebe»

artffel, 6tubetm>agen, Ceppî^e
bei

% töeber, 6ol)n, 6tcm$
norm. 3Beber»2angenftein.

^pf. £tem»6lûttkr
6ienenfä)reiitetei

Judjterei
düren
empfiehlt

®ieneni)äufer, Scf)töei3er=2Menen&äj'tert,

IBabenfdjränfte, - ÎCabenbned)te,

Sefrudjtungsbäftdjen, üransportkäften,
Sdftöarm&äften, Sonnenroa^sfd)mel3er,

•De&brett, 3uttergefd)irr,
&önigm=3ufet5&äfig,

Brutrafymen,
Un3erbred)lid)e Sunftœaben.

Sämtliche 2Ber&3euge für 23ienen3ud)t.

Ôonigfd)leubern, Äefjel unb 23ücf)fen

nad) Äatalog=ipreifen. Silligfte greife.

W—————

Gute

Stärkungsmittel

heben die Arbeitslust und die Leistungsfähigkeit,

schützen vor Erkrankung und
verkürzen die Rekonvaleszenz nach über-
standenen Krankheiten. - Nach langjähriger
Erfahrung empfehlen wir Dr. Amberg's

Amontella
für Magen und Nerven

Ferrobor
für Blutarme und Bleichsüchtige

Vin Amonta
für Kranke und Rekonvaleszente

Apotheken Dr. Amberg
Stans und Engelberg

Rascher Postversand
Tel. Stans 67.119, Bngelberg 54

gortfebung bon ©eite 82

mit Simmt, äBeifmadjtgebäd mit Slni§ uni) £0*
rianber, IRofoIi nnb §au§Iiföre mit SJÎuSfat«
Wüten, Drangenbtüten unb ©aniïïe.

Unb bann erft bie berfdnebenen Strten bon
©alat? 2)ie ©üblänber fogen, man müffe bei ber
Zubereitung bon ©alat mit Del berfdjtoenberifdj
fein, mit Gcffig aber geijig. SCRit Pfeffer unb ©alä
müffe man befonberë borfidjtig umgeben, nidft
ju biel unb nidjt ju tuenig.

©in guter Äodf ift in feiuem Steide loie ein
Strst. Ger fod)t nidjt nur fein unb aromatifd),
fonberu er fenut audj bie ©igenfdjaften eine§ je»
ben ©etoüräe§. ©r loeife, meiere ©etnürse apbe«
ütanregenb, treibe berbauungêforbernb, tueldje
ftopfenS, meiere ertbärmenb, tneldje feurig unb
toeldie mifb firtb. ©r benft an Sers unb stiere,
Sütagen unb SUiilg, Zunge unb ©aumen unb be«

fonberê audj an baë ©eftirn. ®ie SBirfung ift:
©in guteê ©eridjt, ein fröWtdj ©efidjt.

©er im Zweifel ift über bie SBirïung ber ©c«
Würge, ber frage ben Stpotfietei ober Srogiften,
man Wirb iljm fadffuttbige Stnttoort geben. Stuf
alte gälte adjte man immer barauf, baff bie ©e*
Würge möglidjft frifd^ firtb, man £>afte nit^)t über«
mäßigen ©orrat gu èauje unb bewahre fie in
©lecEibüdifen ober ©eaelgtäferu auf.

Zur SSetperjicjuTtg biene ein SDÎerïfprudb für
grauen unb Softer: ftod) allein unb bleibe t>a>

bei, biete ßödje berberben ben ©rei.

84 —

Ich bin
stets mit dem Neuesten und einer

großen Auswahl versehen

von Kopf bis Zuß
erhalten Sie nur gute Qualitäten

auf billigste Preise eingestellt
heißt Dienst am Kunden und seine

Zufriedenheit erwerben.

Daher Seiten, Steppdecken,
Wolldecken, Zederzeug, Seit-, Tisch-,
Küchen- und Leibwäsche, Sebe-
artikel, Stubenwagen, Teppiche
bei

Weber, Sohn, Stans
vorm. Weber-Langenstein.

Jos. Liem-ölättler
Sîenenjchreînereî

Züchterei

Huren
empfiehlt

Bienenhäuser, Schweizer-Bienenkästen,
Wabenschränke, - Wabenknechte,

Befruchtungskästchen, Transportkästen,
Schwarmkästen, Sonnenwachsschmelzer,

Deckbrett, Futtergeschirr,
Königin-Iusetzkäfig,

Brutrahmen,
Unzerbrechliche Kunstwaben.

Sämtliche Werkzeuge für Bienenzucht.

Honigschleudern, Kessel und Büchsen

nach Katalog-Preisen. Billigste Preise.

(»ute

Ltârlîunxs»
Mittel

kebsn ckis Arbeitslust unck ckie llsistungs-
käkigüsit, sekütMN vor IZrürauüung unä
verkürzen àis klekonvalsseen? nsok über-
stanckensn lliranübsiten. - àck langsabriger
lZrkabrung vmgkebisn wir l>r. àmb erg's

^inoirìellà
kür klagen unà Nerven

?errobor
kür öiutarms unà lZlsieksücbtigs

Vin Amonts
kür üranüe unck ltellonvules^snts

^potbeìcen Or. ^mberZ
Ltàn» un«I Lngelberg

llaseker postvsrsanck
Ilol. 8t»as 67.lly, Lnxvldorx 84
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mit Zimmt, Weihnachtgebäck mit Anis und
Coriander, Rosoli und Hausliköre mit Muskat-
blüten, Orangenblüten und Vanille.

Und dann erst die verschiedenen Arten von
Salat? Die Südländer sagen, man müsse bei der
Zubereitung von Salat mit Oel verschwenderisch
sein, mit Essig aber geizig. Mit Pfeffer und Salz
müsse man besonders vorsichtig umgehen, nicht
zu viel und nicht zu wenig.

Ein guter Koch ist in seinem Reiche wie ein
Arzt. Er kocht nicht nur sein und aromatisch,
sondern er kennt auch die Eigenschaften eines
jeden Gewürzes. Er weiß, welche Gewürze
appetitanregend, welche verdauungsfördernd, welche
stopfend, welche erwärmend, welche feurig und
welche mild sind. Er denkt an Herz und Niere,
Magen und Milz, Zunge und Gaumen und
besonders auch an das Gehirn. Die Wirkung ist:
Ein gutes Gericht, ein fröhlich Gesicht.

Wer im Zweifel ist über die Wirkung der
Gewürze, der frage den Apotheker oder Drogisten,
man wird ihm fachkundige Antwort geben. Aus
alle Fälle achte man immer darauf, daß die
Gewürze möglichst frisch sind, man halte nicht
übermäßigen Vorrat zu Hause und bewahre sie in
Blechbüchsen oder Deckelgläsern auf.

Zur Beherzigung diene ein Merkspruch für
Frauen und Töchter: Koch allein und bleibe oa-
bei, viele Köche verderben den Brei.
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Kleinschreibmaschinen
sind heute so billig,
daß sie kein Luxus mehr, sondern zum

täglichen Gebrauchsartikel geworden sind

Eine Remington Portable
für Fr. 190.° gehört heute in jede
Haushaltung

Eltern und Kinder erledigen darauf ihre

schriftlichen Arbeiten mit der größten

Begeisterung

Erkundigen Sie sich unverbindlich nach

unsern Konditionen für Miete — Kauf bei

Raten — und Eintausch von gebrauchten
Schreibmaschinen

Anton Waltisbühl & Co.
Remington - Haus, Luzern

Theaterstr. 16 - Telephon 23.173

Remingto

— 85 —

Klein-
Sebseibmesebinen

Zincl beute so billig,
àL sis ksiri l_uxus msiin, soncisnn ^um

tâgiioiisii (Zsbnsuolissl'tiks! gswoncisn sincl

Lins kîsnBÏngîsn I^snîskls
Gnn Ln. ITV.° gsksnî kenîv ïn jslls
Nsuskslîung

^Itsnn uncl !<incisn snlsciigsn cjsnsuf ilins

soiiniftlioiisn ^nbsitsn mit ctsn gnölZtsn

Lsgsistsnung

^nkunciigsn Lis sioli unvsnizincliioli nsoii

UNSERN t(onciitionsn fön IVIists — Ksuf ksi

k^stsn — un6 ^intsusoti von gsbnsuolitsii
Lotinsidmssoliinsn

Hnisn Akslîîskûkl â Os.
kvniîngîon » »sus, l.u-vnn

I'iiSstSi'st«'. 16 l'elsplivn 23.173

k-emin^to
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